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Eileen BASCHEK, Gießen

Inch, Foot & Yard – bilinguales Lernen in der Primarstufe

Forschungsinteresse
Fortgeschrittene sprachliche Kompetenzen von bilingual unterrichteten
Schüler*innen wurden beispielsweise von Bechler (2014) hervorgehoben
und mit dem höherfrequentierten Sprachenkontakt begründet. In bilingualen
Settings wird zusätzlich zu den im traditionellen Fremdsprachenunterricht
bedeutsamen Basic Interpersonal Communication Skills (Cummins, 1979)
auch die Cognitive/Academic Language Proficiency (Cummins, 1979) an-
gesprochen. Mit dem hier vorgestellten Forschungsprojekt soll der Beitrag
des Unterrichtsansatzes PrimarWebQuest zum mathematischen und sprach-
lichen Lernen der bilingual unterrichteten Schüler*innen untersucht werden.
Das Forschungsinteresse lässt sich auf den Ebenen fachlich, sprachlich und
digital verorten, wobei besonders deren Beziehungen von Interesse sind:

 Welche fachbezogenen und fachsprachlichen Kompetenzen zeigen die
Schüler*innen im Verlauf der Bearbeitung von PrimarWebQuests im bi-
lingualen Mathematikunterricht der Primarstufe?

Im Vortrag soll das fachbezogene Lernen im Vordergrund stehen.

Bilingualer Mathematikunterricht
In Deutschland wird bilinguales Lernen bildungspolitisch als Fachunterricht
in den nicht-sprachlichen Fächern verstanden, in welchem für einen be-
stimmten Zeitraum überwiegend eine Fremdsprache für den fachlichen Dis-
kurs genutzt wird (KMK, 2013). Das Sachfach, wie z. B. Mathematik, gilt
als leitend. Fachliche Wissensaneignung erfordert stets sprachliche Lernpro-
zesse. Die Sprachen im bilingualen Unterricht sollen nicht nur Arbeitsmittel
sein, sondern es sollte ein integriertes Fach- und Sprachlernen stattfinden
(Hallet, 2013). Im Sinne der mathematischen Grundbildung (KMK, 2005)
wird bereits im monolingualen Mathematikunterricht eine Verknüpfung von
sprachlich-kommunikativem und fachlich-inhaltlichem Lernen deutlich. Die
Schüler*innen benötigen ausreichend Möglichkeiten, ihre allgemeinen ma-
thematischen Kompetenzen zu erweitern. Werden Fachbegriffe neu einge-
führt, sind diese zumeist nicht automatisch mit einer präzisen und fachlich
richtigen Vorstellung verbunden. Eine solche Vorstellung wird durch
sprachliche Aushandlungsprozesse im Mathematikunterricht fortlaufend
entwickelt und erweitert. Diese beschriebene Verknüpfung kann im bilingu-
alen Mathematikunterricht eine Erweiterung finden. So beschreibt Schubnel
(2009) die positiven Auswirkungen bilingualen Mathematikunterrichts auf
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den Erwerb mathematischer Kenntnisse, da Fachbegriffe in zwei Sprach-
strukturen aufgebaut werden können, wodurch Bedeutungsnuancen und -un-
terschiede das Begriffslernen unterstützen können (Baschek, 2021).

US Standard und metrisches System
Das US Standard System ist in Amerika weiterhin von Relevanz, weshalb
amerikanische Schüler*innen beide Systeme sowie erste Umrechnungen
kennenlernen und die Systeme in Beziehung zueinander setzen, sodass sie
am Ende der fünften Jahrgangsstufe mit beiden vertraut sind. Das metrische
System weist im Gegensatz zum US Standard System eine dezimale Bünde-
lung auf. Durch den Vergleich der Systeme können die Schüler*innen ihr
Verständnis des metrischen Systems und des dazugehörigen Stellenwertsys-
tems mit der Basis 10 vertiefen sowie erlernen, das Verhältnis zwischen zwei
Systemen zu beschreiben (NCTM, 2000). Der Größenbereich der Längen ist
den Schüler*innen meist vertrauter als andere Bereiche und stellt zugleich
die Grundlage für das Zahlenverständnis im Allgemeinen sowie weitere Grö-
ßenbereiche dar (Franke & Ruwisch, 2010). Um ein tieferes Verständnis an-
zuregen, ist es notwendig mit verschiedenen Materialien und Messinstru-
menten zu arbeiten sowie Einheiten zu vergleichen. Aus diesem Grund soll-
ten die Größenbereiche über mehrere Jahrgangsstufen hinweg immer wieder
Berücksichtigung finden, indem neue Teilbereiche thematisiert werden. Im
bilingualen Unterricht bietet sich im Hinblick auf interkulturelles Lernen so-
mit die Thematisierung anderer Systeme, wie dem US Standard System, an.
Darüber hinaus existieren zahlreiche Messinstrumente, auf denen beide Sys-
teme zu finden sind, wie beispielsweise Inch und Zentimeter.

PrimarWebQuests im bilingualen Mathematikunterricht
Das didaktische Modell WebQuest dient zur sinnvollen Arbeit mit Quellen
aus dem Internet und wurde ursprünglich von Dodge (1997) in Kooperation
mit March entwickelt. Schreiber & Kromm (2020) beschreiben eine Adap-
tion für den Einsatz in der Primarstufe. In diesen projektorientierten Unter-
richtseinheiten arbeiten die Schüler*innen mit digitalen und analogen Me-
dien an einem Projekt, das als authentische Aufgabenstellung formuliert
wird. Das PrimarWebQuest bietet durch zuvor ausgewählte Internetseiten
eine klare Struktur. Im Vordergrund steht die Verarbeitung der Informatio-
nen, indem diese aus dem Internet entnommen und weiterverwendet werden
(Schreiber & Kromm, 2020). Zu Beginn eines PrimarWebQuests werden die
Schüler*innen in das Thema eingeführt. Auf die Aufgabenstellung folgen
eine Beschreibung des Vorgehens sowie das Bereitstellen von Materialien.
Abgeschlossen wird die Unterrichtseinheit mit einer Reflexion der eigenen
Arbeit und einem Ausblick.
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Im Sinne der Medienkompetenz werden während der Unterrichtseinheit
nicht nur technische, sondern auch kulturelle, soziale und reflexive Kompe-
tenzen der Schüler*innen angesprochen (KMK, 2016). Das Internet bietet
vielfältige Möglichkeiten, Fremdes zu entdecken. Besonders durch den Ein-
satz im bilingualen Unterricht können die Schüler*innen auf Internetseiten
aus anderen Ländern stoßen, welche durch sprachliche Realität authentisches
Lernen ermöglichen. Die für bilinguales Lernen geforderte Anregung zur In-
teraktion bzw. Diskussion werden durch den Einsatz von PrimarWebQuests
ebenfalls adressiert. Die offene Aufgabenstellung regt zu vielfältigen Dis-
kursen an, die fachliche Denk- und Arbeitsweisen unterstützen können. Pri-
marWebQuests weisen bei passender Gestaltung vielfältige Potenziale zur
sprachbewussten Arbeit im Mathematikunterricht auf (Baschek, 2021).

Durchführung des PrimarWebQuests Length
Das bilinguale PrimarWebQuest zum Größenbereich Längen gehört zu einer
Sammlung von verschiedenen WebQuests, die im Rahmen des hessischen
Verbundprojekts HessenHub in Kooperation mit der Goethe-Universität
Frankfurt entstanden sind. Die bilingualen Versionen können unter folgen-
dem Link aufgerufen werden: math-primwq-bilingual.sd.uni-frankfurt.de
Die Erprobung wurde mit zwei Kleingruppen einer 4. Klasse einer bilingua-
len Grundschule durchgeführt. Alle Kinder lernen seit der 1. Klasse Englisch
und werden in mehreren Fächern bilingual unterrichtet. Ein Schüler ist bilin-
gual aufgewachsen. Der Mathematikunterricht wird je nach Thema englisch-
oder deutschsprachig durchgeführt. Den meisten Kindern war der Unter-
richtsansatz aus einer vergangenen Durchführung bekannt. Die Durchfüh-
rung des PrimarWebQuests fand innerhalb von vier Doppelstunden mit einer
englischsprachigen und einer deutschsprachigen Lehrkraft statt. Der Unter-
richt wurde video- und audiografiert. Da die metrischen Längeneinheiten be-
reits erarbeitet wurden, zielte das PrimarWebQuest insbesondere auf das
Kennenlernen des US Standard Systems sowie die Entwicklung möglicher
Umrechnungswege zwischen den beiden Systemen durch die Schüler*innen.
Eingebettet in den Kontext des American Footballs, sollten die Schüler*in-
nen ihre Eltern über das US Standard System informieren und bestimmte
Längenangaben von dem einen in das andere System übertragen.

Nächste Schritte
Zur Auswertung der Daten werden Videoausschnitte der Durchführung
transkribiert und qualitativ-rekonstruktiv anhand der Interaktionsanalyse un-
tersucht (Krummheuer & Naujok, 1999). Im Vortrag werden erste Einblicke
gegeben und die Daten hinsichtlich des Beitrags des Unterrichtsansatzes Pri-
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marWebQuest zum mathematischen Lernen bilingual unterrichteter Schü-
ler*innen analysiert. Aufgrund der authentischen Materialien zum US Stan-
dard System sowie dem American Football wird erwartet, dass die Schü-
ler*innen Vorstellungen der Längeneinheiten des US Standard Systems und
passende Repräsentanten entwickeln und zugleich ihre Vorstellungen bezüg-
lich des metrischen Systems festigen beziehungsweise erweitern.
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